
Herzlichen Dank der Stadt Heilbronn & dem Land Baden-Württemberg
für die großzügige Förderung der Heilbronner Orgel-Meisterkonzerte 2016!
Der Eintritt ist frei!� Herzlich bitten wir jedoch um Ihre großzügige Spende zur
Finanzierung der Stunden der Kirchenmusik (Richtwert  8 €)  –  vielen Dank!
Auch für Spenden zugunsten der sonstigen kirchenmusikalischen Arbeit an der
Kilianskirche sind wir sehr dankbar. Konto der Evang. Kirchenpflege Heilbronn
bei der Kreissparkasse Heilbronn (DE47 6205 0000 0000 0031 62,
HEISDE66XXX; Stichwort „Kirchenmusik Kilianskirche Heilbronn“).

************
Herzliche Einladung:

Samstag, 27. Februar, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (940)
Knabenchor collegium juvenum Stuttgart – „Öffne meine Ohren“
Schütz, Rutter, Duruflé –�Orgel: Antal Váradi, Leitung: Michael Culo

Samstag, 12. März, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (941)
Württembergischer Kammerchor – „Nun schein, du Glanz der Herrlichkeit“
Geistliche Chorwerke von Leonhard Lechner – Leitung: Prof. Dieter Kurz

Samstag, 19. März, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik / Meisterkonzert�(942)
Orgelkonzert – Michael Saum (DOM) - Max Reger zum 100. Todestag
2. Sonate d-moll Op. 60 & Suite Nr. 2 g-moll op. 92

Karfreitag, 25. März, 18 Uhr – Oratorienkonzert (mit Eintritt)
Johann Sebastian Bach:   Johannespassion BWV 245
Bach-Chor Kilianskirche Heilbronn, Karlsruher Barockorchester
Tabea Schmidt (Sopran),�Zografia-Maria Madesi (Alt), Sebastian Hübner
(Evangelist), Huub Claessens (Jesus/Bass), Thomas Scharr (Pilatus & Arien)
Leitung: Stefan Skobowsky

Karsamstag, 26. März, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (942)
Sopran & Orgel - „Vater unser“
Peter Cornelius: „Vater unser“ - Neun Lieder op. 2
Max Reger: Fantasie & Fuge op. 135b & Introduction & Passacaglia d-moll
Mechthild Heuthe (Sopran) & Stefan Skobowsky (Orgel/Flügel)

************
Wir laden ein zur Orgelmusik zur Marktzeit jeden Samstag 11-11.30 Uhr

Der Eintritt zu den Veranstaltungen (außer 25.3.) ist frei!
Flyer „Musik in der Kilianskirche 2016“ liegen aus.
Newsletter: Wenn Sie über Aktuelles der Kirchenmusik informiert werden
wollen, schicken Sie uns bitte eine E-mail an     kantorat@kirche-heilbronn.de   .

Kilianskirche Heilbronn

Stunde der Kirchenmusik

Samstag, 13. Februar 2016, 18 Uhr
(939)

Prof. Dr. Winfried Bönig
Organist am Kölner Dom



Winfried Bönig wurde 2001 zum Domorganisten in Köln berufen und leitet als
Professor für künstlerisches Orgelspiel und Improvisation seit 1998 den Studien-
gang Katholische Kirchenmusik an der Musikhochschule Köln. Damit bekleidet
er zwei herausragende kirchenmusikalische Positionen in Deutschland.
Seinen ersten Orgelunterricht erhielt der geborene Bamberger mit dreizehn Jahren
beim Domorganisten seiner Heimatstadt, Wolfgang Wünsch, bevor er 1978 in die
Orgelklasse von Franz Lehrndorfer an der Münchener Musikhochschule
aufgenommen wurde. Nach dem „mit Auszeichnung“ abgelegten Examen erlangte
er Abschlüsse in Dirigieren sowie das Meisterklassendiplom für Orgel. An der
Universität Augsburg folgte noch das Studium der Fächer Musikwissenschaft,
Geschichte und Musikerziehung. Seine Doktorarbeit von 1992  (bei Prof. Franz
Krautwurst) beschäftigte sich mit der süddeutschen Kantate zur Bachzeit, einem bis
dahin noch weitgehend unerforschten Bereich der protestantischen Kirchenmusik.
Seine künstlerische Tätigkeit begann Bönig in Memmingen, wo er von 1984 bis
1998 als Organist und Dirigent an der dortigen Hauptkirche Sankt Josef wirkte.
Das Repertoire der dort aufgeführten Werke umfaßte die großen Orchestermessen
und symphonische Werke ebenso wie die zyklische Aufführung der gesamten
Orgelwerke von Bach und Messiaen. Für seine musikalische Arbeit wurde ihm
1995 der „Kulturpreis der Stadt Memmingen“ verliehen.
Neben den umfangreichen liturgischen Aufgaben, die das geistliche Leben am
Kölner Dom prägen, hat auch seine Konzerttätigkeit hat ihr Zentrum in dieser
Kathedrale, wo Bönig die Serie der sommerlichen „Orgelfeierstunden“ leitet. Der
Zyklus gehört zu den renommiertesten und bestbesuchten Veranstaltungsreihen
weltweit. Von den zwölf Konzerten spielt Bönig in jedem Jahr drei, zu Gast sind
darüberhinaus international beachtete und gesuchte Organisten. Dabei stehen ihm
und den Gästen zwei große symphonische Orgeln der Firma Klais zur Verfügung
(die Querhausorgel von 1948 mit 4 Manualen und 88 Registern und die
Schwalbennestorgel von 1998 mit drei Manualen und 53 Registern).
Konzerteinladungen führen ihn Jahr für Jahr in alle Welt, In den letzten Jahren
wurde er zu feierlichen Orgelweihen und –premieren u.a. nach China, Rußland
und Spanien eingeladen. Bönig war und ist Interpret zahlreicher Uraufführungen
von Werken, die ihm Komponisten widmeten, so u.a. von Enjott Schneider, Jean
Guillou, Daniel Roth, Naji Hakim, Peter Planyavsky, Stephen Tharp, Robert HP
Platz, Johannes Schild und Colin Mawby.
Schon seine erste CD mit Orgelwerken von Dietrich Buxtehude, erschienen 1988,
wurde von der europäischen und amerikanischen Musikkritik begeistert rezensiert.
Zahlreiche weitere Aufnahmen, als Organist und Dirigent, folgten und summieren
sich inzwischen zu einer langen Diskographie unterschiedlichsten Repertoires.
Große Beachtung fanden die Einspielungen der Orgeln im Kölner Dom sowie
eine CD mit einer eigenen Transkription von Bachs „Goldberg-Variationen“.

Stunde der Kirchenmusik, Samstag 13. Februar 2016, 18 Uhr
Kilianskirche Heilbronn

Toccata über die Weise Hans Friedrich Micheelsen
“Es sungen drei Engel” (1902-1973)

L e s u n g

 “Sei gegrüßet, Jesu gütig” Johann Sebastian Bach
Choral mit 11 Variationen (1685-1750)

L e s u n g

Drei Stücke aus op. 69: Max Reger
1.  Basso ostinato (1873-1916)
2. Capriccio
3. Moment musical

Präludium e-moll BWV548/1 Johann Sebastian Bach

Choralbearbeitung über Johann Sebastian Bach
“Dies sind die heilgen zehn Gebot” BWV 678

Fuge e-moll BWV548/2 Johann Sebastian Bach

G e b e t  –  V a t e r  U n s e r  –  S e g e n

Choralvariationen über  Karl Höller
“Jesu, meine Freude” op.22/2 (1907-1987)

************
Professor Dr. Winfried Bönig – Orgel

(Organist am Kölner Dom)

Pfarrer Hans-Jörg Eiding (Liturgie)
************


